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Liebe  
Walkringerinnen  
und  
Walkringer

Ich gebe es offen zu: Vorworte zu schreiben 
gehört nicht zu meinen Lieblingsaufgaben – 
trotzdem möchte ich euch gerne ein paar Ein-
blicke in meine Arbeit im Ressort Hochbau 
geben.

Seit etwas mehr als einem Jahr bin ich nun 
als Gemeinderätin im Ressort Hochbau tätig. 
Diese Zeit war intensiv und spannend und ge-
prägt von vielen Begegnungen und Projekten. 
Ich habe mich gut eingelebt und schätze den 
direkten Austausch sowie das grosse Engage-
ment in unserer Gemeinde sehr.

In meinem Ressort darf ich mich in diesem 
Jahr mit ganz unterschiedlichen Themen be-
schäftigen – vom neuen Lehrerpult in der 
Schule Walkringen über die Sanierung des Kin-
dergartens Bigenthal bis hin zu möglichen 
Überbauungen. Diese abwechslungsreiche 
Arbeit gibt mir einen Einblick in viele Bereiche.

Ein Projekt, das mich besonders beschäf-
tigt, ist der Dorfladen. Als Vertreterin des Ge-
meinderates bin ich in der IG Dorfladen aktiv 
dabei. Es freut mich sehr zu sehen, wie gross 
das Interesse in der Bevölkerung ist: Über 
230 Personen haben bereits an der Umfrage 
teilgenommen – ein starkes Zeichen. 

Weitere Informationen zur Umfrage und 
zum Projekt findet ihr in diesem Heft.

Erfreulich ist auch, dass das Schulhaus Wi-
kartswil inzwischen wieder vollständig vermie-
tet ist. Neben der Spielgruppe ist dort neu ein 
Nähatelier eingezogen. Auch der Werkraum 
sowie der Aussenlagerraum werden heute als 
Atelier und Bastelraum genutzt.

Sehr schätze ich in meiner Tätigkeit als Ge-
meinderätin zudem die Unterstützung der 
Hochbaukommission. Ihr Fachwissen und ihre 
Erfahrung sind für meine Arbeit eine grosse 
Hilfe und wertvolle Unterstützung.

Auch unser Gemeindeinfoheft hat eine Auf-
frischung erhalten. Offenbar so gelungen, 
dass vereinzelt von einem «vergoldeten» Heft 
die Rede war – wir nehmen das als Kompli-
ment. Keine Sorge: Es ist auf ökologischem 
Papier gedruckt. Umso mehr freuen mich die 
farbigen Fotos, die dem Heft eine frische Wir-
kung geben.

Mir ist es wichtig, euch weiterhin offen zu 
informieren. Danke euch herzlich für euer Inte-
resse, eure Rückmeldungen und eure Unter-
stützung. Bei Fragen dürft ihr euch jederzeit 
gerne bei mir melden.

Eure Gemeinderätin
Ramona Wegmüller

Feuerwehr-Notruf
Telefonnummer 118

Ärztlicher Notfalldienst	
Telefonnummer 0900 57 67 47

Alarmzentrale Feuerwehr Regio Gumm
bei schweren Unwettern	 	
Telefonnummer 031 701 25 22

Titelbild und Produktion
druckdesign Tanner AG, Langnau i. E.

Redaktionsschluss  
für die nächsten Infos
Freitag, 31. Juli 2026, 12.00 Uhr  
für die August-Ausgabe
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Botschaft Gemeindeversammlung  

zur Gemeindeversammlung von Montag,  
22. Juni 2026, 20.00 Uhr, im Rüttihubelbad, 
Walkringersaal, Stiftung Rüttihubelbad, 
Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

Traktanden

1.	 Jahresrechnung 2025
Beratung und Genehmigung 
der Jahresrechnung 2025

2.	 Kreditabrechnungen
Kenntnisnahme von:
Schulhaus Walkringen; 
Sanierung Sanitäranlagen

3.	 Datenschutz
Kenntnisnahme von:
Bericht der Aufsichtsstelle 
für das Jahr 2025

4.	 Informationen aus den Ressorts

5.	 Umfrage und Verschiedenes

 
Die Gemeindeversammlung ist öffentlich. Alle 
stimmberechtigten Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Gemeinde Walkringen, welche das 
18. Altersjahr zurückgelegt und seit drei Mona-
ten Wohnsitz in der Gemeinde Walkringen ha-
ben, sind dazu herzlich eingeladen. Selbstver-
ständlich können auch andere Personen als 
Gäste ohne Stimmrecht an der Versammlung 
teilnehmen.

Die Akten zu den Traktanden liegen 30 Tage 
vor der Versammlung bei der Gemeindever-
waltung öffentlich auf.

Es erfolgt eine entsprechende Publikation auf 
der Homepage der Gemeinde Walkringen 
(www.walkringen.ch) und/oder die Botschaft 
kann bei der Gemeindeverwaltung Walkrin-
gen kostenlos bezogen werden.

1. Jahresrechnung – Jahresabschluss 2025

Referent: 	  
Samuel Feller, Gemeinderat, Roman Kauz, Finanzverwalter

Jahresrechnung 2025
Ergebnis Gesamthaushalt
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Auf-
wandüberschuss von CHF 76’345.47 ab. Bud-
getiert war ein Aufwandüberschuss von 
CHF 267’000.00 Die Besserstellung gegenüber 
dem Budget beträgt unter Berücksichtigung 
der zusätzlichen Abschreibungen über 
CHF 170’966.33 gesamthaft CHF 361’620.86. 

Ergebnis Allgemeiner Haushalt
Der allgemeine Haushalt schliesst nach der 
Vornahme von zusätzlichen Abschreibungen 
über CHF 170’966.33 (Einlage in Eigenkapital) 
ausgeglichen ab. Budgetiert war ein Auf-
wandüberschuss von CHF 183’350.00. Die Bes-
serstellung gegenüber dem Budget beträgt 
CHF 354’316.33. Die Regelung zur Vornahme 
von zusätzlichen Abschreibungen als Einlage 
in das Eigenkapital fällt per 1.  Januar 2026 
weg. Mit der Jahresrechnung 2025 wurden 
diese somit letztmals vorgenommen.

Spezialfinanzierungen
SF Wasserversorgung
Die Wasserversorgung (Funktion 7101) 
schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 38’927.65 ab. Budgetiert wurde ein Auf-
wandüberschuss von CHF 45’750.00. Die Bes-
serstellung gegenüber dem Budget beträgt 
CHF 6’822.35.

SF Abwasserentsorgung
Die Abwasserentsorgung (Funktion 7201) 
schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 11’506.82 ab. Budgetiert wurde ein Auf-
wandüberschuss von CHF  7’800.00. Die 
Schlechterstellung gegenüber dem Budget 
beträgt CHF 3’706.82.

SF Abfall
Die Abfallentsorgung (Funktion 7301) 
schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 25’911.00 ab. Budgetiert wurde ein Auf-
wandüberschuss von CHF 30’100.00. Die Bes-
serstellung gegenüber dem Budget beträgt 
CHF 4’189.00.

Ergebnis 
Allgemeiner Haushalt
CHF 0.00

Ergebnis 
Spezialfinanzierungen
CHF -76’345.47

Ergebnis 
Gesamthaushalt
CHF -76’345.47

Ergebnis 
Wasserversorgung
CHF -38’927.65

Ergebnis 
Abwasserentsorgung
CHF -11’506.82

Ergebnis 
Abfallentsorgung
CHF -25’911.00
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Die nachfolgenden Kommentare beziehen 
sich auf den Gesamthaushalt. 

Personalaufwand
Der Personalaufwand beträgt CHF 862’144.80 
und fällt  gegenüber dem Budget 
CHF 88’155.20 tiefer aus. Minderaufwand ent-
stand in den Bereichen Entschädigungen Be-
hörden über CHF 7’300, Löhne Verwaltungs- 
und Betriebspersonal über CHF 56’600 und 
Arbeitgeberbeiträge an Sozialversicherungen 
über CHF 14’100 und übriger Personalaufwand 
über CHF 9’200. Die Löhne des Verwaltungs-
personals fallen gegenüber dem Budget 2025 
aufgrund von Vakanzen und der Auslagerung 
der AHV-Zweigstelle an ein externes Unterneh-
men gesamthaft CHF 65’200 tiefer aus. Die 
Löhne des Reinigungspersonals (Hauswar-
tung) fallen CHF 13’800 tiefer und die Löhne 
des Werkpersonals CHF 26’400 höher aus. Der 
Minderaufwand der Löhne des Reinigungs-
personal ist auf eine Pensionierung zurückzu-
führen und der Mehraufwand des Werkperso-
nals auf eine Erhöhung des Stellenetats unter 
anderem für die Übernahme von Arbeiten des 
Reinigungspersonals.

Sach- und übriger Betriebsaufwand
Der Sachaufwand beträgt CHF 1’491’719.29 
und fällt  gegenüber dem Budget 
CHF 106’030.71 tiefer aus. Wesentlicher Minder-
aufwand entstand in den Bereichen Anschaf-
fungen Mobilien über CHF 36’900, Ver- und 
Entsorgung Liegenschaften über CHF 23’400 
und baulicher Unterhalt über CHF  65’700. 
Mehraufwand hingegen resultierte in den Be-
reichen Dienstleistungen & Honorare über 
CHF 22’200. Dieser Mehraufwand ist insbeson-
dere auf die Auslagerung der AHV-Zweigstelle 
zurückzuführen. Der Minderaufwand von 
CHF 65’700 im Bereich baulicher Unterhalt ist 
auf die Bereiche Wasserbau über CHF 45’300, 
Wasserversorgung über CHF 29’000 und Ab-
wasserentsorgung über CHF 26’800 zurückzu-
führen. Mehraufwand für baulichen Unterhalt 

hingegen entstand in den Bereichen Hoch-
bauten über CHF 22’400 und übrige Sachanla-
gen (Strassenbeleuchtung) über CHF 11’700.

Abschreibungen
Die Abschreibungen betragen CHF 623’377.40 
und fallen gegenüber dem Budget CHF1’127.40 
höher aus. Die planmässigen Abschreibun-
gen der Sachanlagen fallen CHF 29’000 tiefer 
und die planmässigen Abschreibungen für 
immaterielle Anlagen CHF 9’400 höher aus. 
Zusätzlich erfolgte eine ausserplanmässige 
Abschreibung der angefallenen Kosten für die 
Ausscheidung der Gewässerräume über 
CHF 20’700.

Finanzaufwand
Der Finanzaufwand beträgt CHF 131’169.35 und 
fällt gegenüber dem Budget CHF 23’930.65 tie-
fer aus. Minderaufwand entstand für die Verzin-
sung der Darlehen (kurz- und langfristig) über 
CHF 17’900 und für die interne Verzinsung der 
Spezialfinanzierungen und Fonds über 
CHF 18’900. Mehraufwand hingegen resultierte 
für den baulichen Unterhalt der Liegenschaften 
des Finanzvermögens über CHF 19’200. Dieser 
Mehraufwand ist auf Unterhaltsarbeiten am 
ehemaligen Schulhaus Wikartswil zurückzu-
führen (Sanierung elektr. Installationen, Kanal-
reinigung & Ersatz Bodenbelag).

Einlagen in Spezialfinanzierungen EK
Die Einlagen in den Werterhalt Wasser und Ab-
wasser betragen CHF 443’198.05 und fallen 
gegenüber dem Budget CHF 34’501.95 tiefer 
aus. Der Minderaufwand ist auf tiefere Einnah-
men aus Anschlussgebühren der Wasserver-
sorgung und Abwasserentsorgung zurückzu-
führen, welche in den Werterhalt eingelegt 
werden.

Transferaufwand
Der Transferaufwand beträgt CHF 3’679’941.37 
und fällt gegenüber dem Budget CHF 7’991.37 
höher aus. Wesentliche Mehraufwendungen 

entstanden in den Bereichen Lehrerbesol-
dung Kindergarten über CHF 29’100, Primar-
stufe über CHF 20’000 und Sekundarstufe 
über CHF  4’600 (Pensenplanung zu tief). Wei-
terer wesentlicher Mehraufwand resultierte 
für die Besoldungskosten externer Schüler 
(IBEM) in den Bereichen Kindergarten über 
CHF 16’200 und Sekundarstufe über 
CHF 17’000 sowie für den regionalen Sozial-
dienst Konolfingen über CHF 16’200. Minder-
aufwand ist in den Bereichen Lastenausgleich 
Sozialhilfe über CHF 55’800, Lastenausgleich 
Ergänzungsleistung über CHF 38’100 und Be-
treuungsgutscheine (brutto) über CHF 40’400 
zu verzeichnen.

Ausserordentlicher Aufwand
Der ausserordentliche Aufwand beträgt 
CHF 240’189.33 und fällt gegenüber dem Bud-
get CHF 170’939.33 höher aus. Der Mehrauf-
wand ist auf die zusätzlichen Abschreibungen 
zurückzuführen. Im Berichtsjahr mussten sys-
tembedingt zusätzliche Abschreibungen über 
CHF 171’000 als Einlage in das Eigenkapital 
vorgenommen werden.

Interne Verrechnungen
Die internen Verrechnungen betragen 
CHF  296’160.35 und fallen gegenüber dem 
Budget CHF 1’410.35 höher aus. Es sind keine 
wesentlichen Abweichungen zu verzeichnen. 

Fiskalertrag
Der Fiskalertrag beträgt CHF 4’574’838.10 
und fällt gegenüber dem Budget CHF 
233’438.10 höher aus. Die direkten Steuern 
natürlicher Personen (Einkommen/Vermö-
gen) als Haupteinnahmequelle betragen CHF 
3’673’500 und fallen gegenüber dem Budget 
CHF 105’000 höher aus. Die direkten Steuern 
juristischer Personen (Gewinn/Kapital) betra-
gen CHF 176’400 und fallen gegenüber dem 
Budget CHF  50’700 tiefer aus. Die Liegen-
schaftssteuern betragen CHF 379’600 und 
fallen CHF 39’600 höher aus (u. a. Nachzah-

lungen aus früheren Steuerjahren). Die Ver-
mögensgewinnsteuern (Grundstückge-
winn + Sonderveranlagung) betragen CHF 
310’000 und fallen gegenüber dem Budget 
CHF 118’000 höher aus.

Entgelte
Die Entgelte betragen CHF 989’938.81 und fal-
len gegenüber dem Budget CHF 104’761.19 tiefer 
aus. Der Minderertrag ist insbesondere auf die 
Anschlussgebühren der Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung sowie auf die Ge-
bühren für Amtshandlungen zurückzuführen. 

Finanzertrag
Der Finanzertrag beträgt CHF 436’381.25 und 
fällt gegenüber dem Budget CHF 106’581.25 
höher aus. Der Mehrertrag ist insbesondere 
auf die Neubewertung der Aktien (BKW + bls) 
über CHF 108’300 und den Liegenschaftser-
trag des Verwaltungsvermögens über 
CHF  12’700 zurückzuführen. Die Zinserträge 
fallen CHF 13’200 tiefer aus.

Entnahmen aus Fonds 
und Spezialfinanzierungen
Die Entnahmen aus Fonds und Spezialfinan-
zierungen betragen CHF 111’121.30 und fallen 
gegenüber dem Budget CHF 671.30 höher 
aus. Es sind keine namhaften Abweichungen 
zu verzeichnen. Den vorhandenen Fonds wur-
den insgesamt CHF 32’400 entnommen.

Transferertrag
Der Transferertrag beträgt CHF 1’201’552.31 
und fällt  gegenüber dem Budget 
CHF 102’297.69 tiefer aus. Der Minderertrag ist 
insbesondere auf die Zahlungen des Finanz-
ausgleichs über CHF 29’400, die Subvention 
der Betreuungsgutscheine über CHF 36’100 
und die Subventionen für Gewässerunterhalt 
über CHF 51’300 zurückzuführen. 
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Ausserordentlicher Ertrag
Der ausserordentliche Ertrag beträgt 
CHF 3’725.90 und fällt gegenüber dem Bud-
get CHF  12’374.10 tiefer aus. Aufgrund des 
deutlich besseren Ergebnisses des allgemei-
nen Haushalts wurde auf die Entnahme des 
baulichen Unterhalts der Liegenschaften des 
Finanzvermögens aus der Vorfinanzierung 
verzichtet.

Investitionsrechnung
Es wurden Net toinvestit ionen von 
CHF  1’560’531.39 getätigt. Budgetiert waren 
Nettoinvestitionen von CHF 1’634’000. Von 
den Nettoinvestitionen entfallen CHF 431’500 
auf die Wasserversorgung, CHF 166’900 auf 
die Abwasserentsorgung und CHF 962’100 
auf den allgemeinen Haushalt. Dem Wärme-
verbund wurde ein weiteres Darlehen über 
CHF 90’000 gewährt.

Bilanz
Die Bilanzsumme beträgt per 31. Dezember 
CHF 15’971’111.92 (Vorjahr: CHF 16’790’814.18). 

Davon beläuft sich das Finanzvermögen auf 
CHF 7’596’610.94 (Vorjahr: CHF 9’343’090.99). 
Gegenüber dem Vorjahr entspricht dies einer 
Abnahme von CHF 1’746’000. Die Verände-
rung ist auf die Abnahme der flüssigen Mittel 
zurückzuführen. Diese haben in der Berichts-
periode CHF 1’902’000 abgenommen. Im Ge-
genzug führten die Finanzanlagen zu einem 
Aufwertungsgewinn über CHF 108’000.

Das Verwaltungsvermögen beträgt per 
31. Dezember  CHF 8’374’500.98 (Vorjahr: 
CHF  7’447’723.19). Dies entspricht einer Zu-
nahme von CHF 927’000. Das Darlehen an 
die Wärmeverbund Walkringen AG beträgt 
per 31. Dezember CHF 1’900’000.

Das Fremdkapital beträgt per 31. Dezember  
CHF 1’644’382.65 (Vorjahr: CHF 2’988’705.02). 
Dies entspricht einer Abnahme von 
CHF 1’344’000, welche insbesondere auf die 
Amortisation eines Darlehens in der Höhe von 
CHF 1’200’000 zurückzuführen ist. 

Das Eigenkapital (SG 29) beträgt per  
31. Dezember CHF 14’326’729.27 (Vorjahr: 
CHF 13’802’109.16). Gegenüber dem Vorjahr ent-
spricht dies einer Zunahme von CHF 525’000. 
Der Bilanzüberschuss beträgt unverändert 
CHF  5’711’100 und die zusätzlichen Abschrei-
bungen nahmen um CHF 171’000 auf 
CHF 940’000 zu.

Nachkredite
Total:			   CHF	 694’795.68
davon:
gebunden		  CHF	 469’041.41
GR Kompetenz		  CHF	 225’754.27
zu beschliessen		  CHF	 0.00

RECHNUNG 2025 BUDGET 2025 RECHNUNG 2024

Jahresergebnis Gesamthaushalt -76’345.47 -267’000.00 355’487.47

Jahresergebnis Allgemeiner Haushalt 0.00 -183’350.00 442’844.32

Jahresergebnis Spezialfinanzierungen -76’345.47 -83’650.00 -87’356.85

Steuerertrag natürliche Personen 3’673’473.75 3’568’400.00 3’787’356.60

Steuerertrag juristische Personen 176’422.95 227’100.00 232’856.45

Liegenschaftssteuer 379’584.25 340’000.00 412’651.40

Nettoinvestitionen 1’560’531.39 1’634’000.00 817’726.89

Bestand Finanzvermögen 7’596’610.94 9’343’090.99

Bestand Verwaltungsvermögen 
Gesamthaushalt 8’374’500.98 7’447’723.19

Bestand Verwaltungsvermögen 
Allgemeiner Haushalt

6’399’969.24 6’024’639.14

Bestand Verwaltungsvermögen 
Spezialfinanzierungen 1’974’531.74 1’423’084.05

Fremdkapital 1’644’382.65 2’988’705.02

Eigenkapital 14’326’729.27 13’802’109.16

Reserven 940’371.60 769’405.27

Bilanzüberschuss /-fehlbetrag 5’711’078.13 5’711’078.13
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Antrag
Der Gemeinderat hat die vorliegende Jahres-
rechnung 2025 mit allen Bestandteilen an seiner 
Sitzung vom 11. März 2026 genehmigt und bean-
tragt der Einwohnergemeindeversammlung die 
Jahresrechnung wie folgt zu genehmigen:

Die detaillierte Jahresrechnung kann unter 
www.walkringen.ch bezogen werden.

2. Kenntnisnahme Kreditabrechnungen

Referent: 	  
Samuel Feller, Gemeinderat und Roman Kauz, Finanzverwalter

Ausgangslage
Nachfolgende Investitionsprojekte sind abgeschlossen und der Gemeindeversammlung zur 
Kenntnis zu bringen:

Konto Bezeichnung Bruttokredit Kumulierte Ausgaben Abweichung

2170.5040.03 Schulhaus Walkringen; 
Sanierung Sanitäranlagen  CHF 628’000.00 CHF 559’465.65 CHF -68’534.35

Für den Verpflichtungskredit wurden Reserven von 10 % eingerechnet. Bei der Bauausführung 
hat sich gezeigt, dass diese nicht verwendet werden, aus diesem Grund wurde der Kredit unter-
schritten.

3. Kenntnisnahme Datenschutzbericht

Referent: 	  
Christof Aeschlimann, Gemeinderatspräsident

Ausgangslage
Gemäss Gemeindeverfassung der Gemeinde Walkringen übt das Rechnungsprüfungsorgan 
die Aufsicht über den Datenschutz aus. Die MSM Treuhand AG hat im Rahmen ihrer Prüfung 
festgestellt, dass die Vorschriften über den Datenschutz eingehalten werden und die ange-
wandte Praxis angemessen ist.

4.	Informationen aus den Ressorts

An der Gemeindeversammlung werden die laufenden Geschäfte und Projekte erläutert.

5.	Umfrage und Verschiedenes

ERFOLGSRECHNUNG Aufwand Gesamthaushalt CHF 7’471’739.59

Ertrag Gesamthaushalt CHF 7’395’394.12

Aufwandüberschuss CHF 76’345.47

davon

Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 6’490’068.47

Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 6’490’068.47

Aufwand/Ertragsüberschuss CHF 0.00

Aufwand Wasserversorgung CHF 372’850.40

Ertrag Wasserversorgung CHF 333’922.75

Aufwandüberschuss CHF 38’927.65

Aufwand Abwasserentsorgung CHF 440’907.62

Ertrag Abwasserentsorgung CHF 429’400.80

Aufwandüberschuss CHF 11’506.82

Aufwand Abfall CHF 167’913.10

Ertrag Abfall CHF 142’002.10

Aufwandüberschuss CHF 25’911.00

INVESTITIONSRECHNUNG Ausgaben CHF 1’680’708.24

Einnahmen CHF 120’176.85

Nettoinvestitionen CHF 1’560’531.39
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Infos aus den Ressorts

Ressort Präsidiales
Hinter den Kulissen unserer Gemeinde bewegt 
sich derzeit viel. Heute gebe ich Euch einen Ein-
blick in drei zentrale Pfeiler, die unsere gemein-
same Zukunft massgeblich prägen werden: 
den Abschluss unserer strategischen Planung, 
die Gestaltung unseres Lebensraums und die 
solide Basis unserer Finanzen.

Strategischer Meilenstein:  
Abschluss des Massnahmenplans
Anfang 2026 hat der gesamte Gemeinderat 
die Massnahmen zur neuen Strategie definiert. 
Aktuell sind die Kommissionen damit beauf-
tragt worden diese Massnahmen zu spiegeln 
und Änderungswünsche einzubringen. Doch 
bevor die Strategie und die Massnahmen ver-
öffentlicht werden, wollen wir eure Meinung 
hören. 
 
Eure Rückmeldungen sind dabei unser wich-
tigster Kompass. Wir möchten eure Anliegen 
erfahren und benötigen daher eure Unterstüt-
zung. Daher kommt endlich die lange ange-
kündigte Umfrage. Eure Inputs wollen wir in 
konkrete Massnahmen ummünzen – sei es in 
der Infrastruktur, der Kommunikation oder der 
Lebensqualität. Dieser Abschluss ist jedoch 
kein Stillstand, sondern das Fundament für die 
kommenden Ziele.

Baulandentwicklung:  
Von Klein bis Gross – alle reden mit!
Die Entwicklung unserer «Baulandparzellen» 
ist eine Generationenaufgabe. Bereits jetzt 
sind wir mit einigen Investoren in Kontakt und 
sind bestrebt, mit weiteren Eigentümern und 
Investoren in Kontakt zu treten.
 
Wir wollen nicht nur bauen oder bauen lassen, 
sondern Lebensraum schaffen, in dem sich 
alle wohlfühlen. Deshalb starten wir einen par-
tizipativen Prozess:

•	 Generationenverbindend 
Wir möchten wissen, was sich die Jugend 
wünscht und was unsere Seniorinnen und 
Senioren benötigen. Dazu erfahrt ihr im 
Sommer 2026 mehr.

•	 Mitwirkung
In den kommenden Phasen werden wir ge-
zielte Gefässe schaffen, in denen Sie Ihre Vi-
sionen einbringen können.

•	 Ziel
Eine nachhaltige Siedlungsentwicklung, die 
unsere Identität bewahrt und gleichzeitig 
modernen Wohnraum bietet.

Finanzen:  
Fokus auf Stabilität und Weitsicht
Die Planung für das kommende Jahr läuft auf 
Hochtouren. Aktuell stecken wir bereits mitten 
in der Erarbeitung des Budgets und der Finanz-
planung für das neue Jahr. Dabei gilt das Prin-
zip der absoluten Transparenz und Sorgfalt. 
Uns ist es wichtig in allen Teilen des Budgets 
die Steine umzudrehen um allfällige Opti-
mierungen vornehmen zu können.
 
Über Details zu den Finanzen und wie die Ar-
beit vorangeht wird der zuständige Gemeinde-
rat Ressort Finanzen Samuel Feller informie-
ren. Er und sein Team sind auch für die 
Knochenarbeit zuständig. Für den Start der 
Budgetdebatte haben wir gemeinsam be-
schlossen, wir gehen «über die Bücher». Mit 
dem Ziel, Ausgaben und Einnahmen in Ein-
klang zu bringen.

•	 Jede Zahl zählt 
Wir hinterfragen bestehende Posten kritisch 
und prüfen die Notwendigkeit jeder Aus-
gabe.

•	 Effizienz 
Ziel ist es, den Handlungsspielraum der Ge-
meinde trotz wirtschaftlicher Herausforde-
rungen zu wahren.

•	 Verantwortung:
Wir arbeiten hart daran, euch eine solide Fi-
nanzplanung zu präsentieren, die unsere 
Gemeinde langfristig auf Kurs hält.

Mit diesen Eckpunkten werden nun die Zustän-
digen einen Budgetvorschlag erarbeiten. Die 
strategische Stossrichtung konnten wir ge-
meinsam definieren, nun geht es an die Pla-
nung und Umsetzung.

Zum Abschluss bedanke ich mich bei der Be-
völkerung für das uns entgegen gebrachte 
Vertrauen. Bei Fragen, Anliegen oder Zweifeln 
kommt doch auf uns zu. Sei es im Rahmen ei-
ner Sprechstunde, einem Telefongespräch 
oder einfach so, wenn ihr uns auf der Strasse 
oder in der Beiz seht. Auch werden wir im Som-
mer wieder gemeinsam eine kleine Runde spa-
zieren gehen. Wer Interesse hat, kann sich die 
folgenden Termine notieren.

•	 2. Juni 2026  
(Treffpunkt: Bigenthal Bahnhof)

•	 13. August 2026  
(Treffpunkt: Walkringen Bahnhof)

•	 15. September 2026  
(Treffpunkt: altes Schulhaus Wikartswil)

Die Route und ob der Spaziergang witterungs-
bedingt stattfindet, werden wir eine Woche 
zuvor auf unserer Website ankündigen. 

Liäbi Grüess
Dr Presi
Ressort Präsidiales

Bevölkerungsumfrage 
Ihre Meinigung zählt

Die Umfrage finden Sie unter 
folgendem QR-Code: 
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Ressort Finanzen

Jahresrechnung 2025
Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem 
Aufwandüberschuss von rund CHF 76’000 ab 
und fällt damit deutlich besser aus als budge-
tiert. Ursprünglich war ein Defizit von 
CHF 267’000 vorgesehen.

Der Allgemeine Haushalt konnte insge-
samt ausgeglichen abgeschlossen werden. 
Positiv ausgewirkt haben sich insbesondere 
höhere Steuereinnahmen sowie tiefere Aus-
gaben im Personal- und Sachaufwand. Zu-
dem konnten die Schulden weiter reduziert 
und das Eigenkapital gestärkt werden.

Insgesamt kann die finanzielle Situation 
der Gemeinde als stabil und positiv beurteilt 
werden.

Zukünftige Organisation der Stiftung 
Rüttihubelbad
Als Mitglied des Stiftungsrates informiere ich 
über eine bevorstehende Veränderung in der 
Stiftung Rüttihubelbad: Der Geschäftsführer, 
Stefano Corona, wird seine Tätigkeit Ende 
2026 beenden und ins Tessin zurückkehren.

Der Stiftungsrat nutzt diese Veränderung, 
um die Organisation zukunftsgerichtet weiter-
zuentwickeln. Ziel ist eine dynamischere und 
anpassungsfähigere Struktur, insbesondere im 
Hinblick auf veränderte Tarifstrukturen in der 
Sozialtherapeutischen Gemeinschaft (StG) so-
wie zunehmend kurzfristige Belegungsentwick-
lungen im Alterswohn- und Pflegeheim (APH).

Künftig sollen die einzelnen Bereiche stärker 
in die Gesamtleitung eingebunden werden. 
Gleichzeitig wird der Stiftungsrat strategisch 
wichtige Themen enger begleiten.

Bis Sommer 2026 wird gemeinsam mit den 
Bereichsleiterinnen Silvia Anneler (APH), Re-
nate Ritter (StG) und Susanne Widmer (Kultur 
und Zentrale Dienste) die neue Organisations-
struktur erarbeitet. Sie werden künftig gemein-
sam die Co-Geschäftsleitung bilden.

Die Umsetzung startet nach der Sommer-
pause mit dem Ziel, die neue Organisation im 
September 2026 einzuführen. Bis dahin bleibt 
Stefano Corona im Amt und begleitet den 
Übergang beratend.

Wärmeverbund
Die Anlage des Wärmeverbunds wurde im ver-
gangenen Herbst durch einen zweiten Ofen 
erweitert. Beide Öfen sind inzwischen erfolg-
reich in Betrieb und sorgen für eine deutlich 
erhöhte Kapazität sowie eine verbesserte Be-
triebssicherheit.

Der erste Winter mit der erweiterten Anlage 
konnte erfolgreich bewältigt werden. Nun gilt 
es, den Wärmeverbund weiter auszubauen 
und die zusätzliche Kapazität des zweiten 
Ofens künftig noch effizienter zu nutzen.

Samuel Feller 
Vizepräsident
Ressort Finanzen

Ressort Bildung und Gesellschaft

Wegweiser zu Ergänzungsleistungen
Am Freitag, 20. März 2026 fand ein Infoanlass 
mit einem Referat von Margreth Streit zum 
Thema Wegweiser zu Ergänzungsleistungen 
statt. Der Anlass war mit 28 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern gut besucht und es wurden 
interessante Fragen gestellt.

Andreas Künzler
Gemeinderat
Ressort Bildung und Gesellschaft

Ressort Tiefbau

Sanierung Dornistrasse
Ausgangslage:
Ich glaube, mittlerweile sollte die Dornibrücke 
jeder Walkringerinnen und jedem Walkringer 
ein Begriff sein. Die Dornibrücke ist in einem 
desolaten Zustand und weist nicht mehr die 
notwendige Tragfähigkeit auf. Gestützt dar-
auf wurde bereits vor rund einem Jahrzehnt ein 
Projekt gestartet, dass den Ersatz der Brücke 
vorgesehen hat. Die Wasserleitung in der 
Dornistrasse ist ca. aus dem Jahr 1923 und hat 
ihr Lebensende erreicht. Darüber hinaus ist der 
gesamte Belag ab Kreuzung Unterdorfstrasse 
bis zur Brücke in einem schlechten Zustand 
und muss erneuert werden. Weiter fehlt nach 
dem Bahnübergang die Längsvernetzung für 
den Langsamverkehr. Gestützt auf diese Aus-
gangslage wurde im Finanzplan die Sanierung 
der Dornistrasse inkl. Werkleitungen aufge-
nommen.

Sachverhalt:
Die Projektpläne und die Kostenschätzung lie-
gen vor und wurden sowohl in der Tiefbau-
kommission wie auch im Gemeinderat bereits 
besprochen. Der Gemeinderat hat den Ver-
pflichtungskredit an seiner Sitzung vom 29. 
April 2026 mit Antrag an die Urnenabstim-
mung verabschiedet. Der Zeitpunkt der Urnen-
abstimmung wird demnächst bekannt gege-
ben. Vorgängig möchte die Gemeinde 
Walkringen wiederum einen Infoanlass durch-
führen.

Save the Date:
Der Infoanlass für die Dornistrasse 
findet statt am:
Mittwoch, 10. Juni 2026, 19.30 Uhr, 
Rüttihubelbad, Walkringersaal, 
Stiftung Rüttihubelbad, Rüttihubel 29, 
3512 Walkringen

Erneuerungsmassnahmen BLS
Die BLS Netz AG plant zwischen Schafhau-
sen i. E. und Konolfingen die Infrastruktur zu 
unterhalten. Kernstück der Arbeiten ist dabei 
die Erneuerung der beiden Grosshöchstetten-
tunnels. Zudem sind mehrere Fahrbahnab-
schnitte in diesem Perimeter am Ende ihrer 
Lebensdauer und müssen erneuert werden. 
Die BLS plant im Jahr 2028 die Massnahmen 
umzusetzen. Während der Bauarbeiten wird 
die Zugstrecke unterbrochen. Der Gemeinde-
rat hat die BLS aufgefordert, aufgrund der ein-
schneidenden Arbeiten die Bevölkerung früh-
zeitig miteinzubeziehen.

Jaucheleitung
Der Gemeinderat hat am 22. Januar 2026 resp. 
am 29. Januar 2026 das fakultative Finanzrefe-
rendum publiziert. Die Referendumsfrist ist am 
23. Februar 2026 unbenützt abgelaufen. Der 
Gemeinderat bedankt sich herzlichst bei der 
Bevölkerung für Ihr Vertrauen. Die Bauarbeiten 
haben gestartet und wir hoffen, die Arbeiten 
noch im Mai 2026 abschliessen zu können.

Heinz Lehmann
Gemeinderat
Ressort Tiefbau
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Ressort Hochbau

Projekt Dorfladen
Im März haben wir einen Informationsabend 
zum Dorfladen durchgeführt. Rund 120 Perso-
nen sind gekommen, was uns sehr gefreut hat. 
Im Vorfeld wurde sogar gewettet, wie viele es 
wohl sein werden – nur eine Person hat mit 
über 100 gerechnet. Dass so viele gekommen 
sind, hat unsere Erwartungen deutlich über-
troffen. 

Zurzeit arbeiten wir in der IG Dorfladen an den 
Statuten mit dem Ziel, möglichst zeitnah eine 
Genossenschaft zu gründen. Gleichzeitig prü-
fen wir mögliche Standorte – unter anderem 
beim Milchhüsli Walkringen. Auch im finanziel-
len Bereich laufen verschiedene Abklärungen 
und Anfragen.

Neben diesen organisatorischen Fragen be-
schäftigen wir uns auch mit dem Auftritt des 
Ladens. Erste Ideen für ein Logo sind in Arbeit, 
und es ist schön zu sehen, wie sich auch hier 
kreative Personen einbringen.

Provisorische Auswertung der Umfrage:
An der Umfrage haben bis jetzt  
232 Personen teilgenommen.

Ich unterstütze grundsätzlich  
das Projekt Dorfladen Walkringen

Wie häufig würde ich im Dorfladen einkaufen

Für mich ist beim Einkaufen wichtig,  
dass die Produkte

Meine bevorzugten Öffnungszeiten sind

Wie möchte ich einkaufen?

Unterstützung des Projektes

Mitarbeit

Lieferant Hofprodukte

96.7 % 	 Ja 	
3.3 %	 Nein	

82 % 	 lokal produziert sind
45 % 	 günstig sind
19 % 	 biologisch sind

74.4 % 	 abends (z. B. 17–19h)
56.9 % 	 vormittags (z. B. 9–12h)
34.6 % 	 morgens (z. B. 7–10h)

81.5 % 	 Ich würde das elektronische
	 Schliess-System für 7/24 nutzen
71.6 % 	 Ich würde einkaufen, wenn der 
	 Laden bedient ist
10 % 	 Ich würde den Lieferdienst 
	 nutzen, wenn er angeboten wird

Ich wohne

Mein Alter

Mein Haushalt

Ramona Wegmüller
Gemeinderätin
Ressort Hochbau

51.2 % 	 regelmässig
44.5 %	 gelegentlich
4.3 %	 Ich würde nicht 
	 im Dorfladen 
	 einkaufen

48.8 % 	 Ich möchte 
	 Genossenschafterin 	
	 werden (103 Personen)

22.7 % 	 Ich könnte mir 
	 vorstellen im Projekt 
	 aktiv mitzuarbeiten 
	 (48 Personen)

55.5 % 	 in Dorf Walkringen 
44.5 % 	 ausserhalb

42.2 % 	 30–50 Jahre
41.2 % 	 über 50 Jahre
16.6 % 	 unter 30 Jahren

58.3 % 	 Familie
30.3 % 	 Partnerhaushalt
11.4 % 	 Einzelhaushalt

Infos aus der Verwaltung

Änderung Solaranlagen
Das Amt für Umwelt und Energie hat im Januar 2026 ein neues Merk-
blatt veröffentlicht, welches die gültigen Richtlinien zu Baubewilligungs-
freien Anlagen zur Gewinnung von erneuerbaren Energien aus dem 
Jahr 2015 ergänzt. Die Ergänzung basiert auf der am 1. Januar 2026 in 
Kraft getretenen revidierten Raumplanungsgesetzgebung.

Bislang war es so, dass Solaranlagen lediglich auf Dächern als bau-
bewilligungsfreie Anlagen gegolten haben. Neu sind, unter gewissen 
Kriterien auch Solaranlagen an Fassaden im Meldeverfahren ohne 
Baubewilligung realisierbar. Weiterhin gilt, dass Solaranlagen an denk-
malgeschützten Objekten baubewilligungspflichtig sind. Wir empfeh-
len Ihnen, sich über die Bewilligungspflicht vorgängig bei der Bauver-
waltung zu erkundigen.

Bauverwaltung Walkringen

Die Merkblätter 
finden Sie hier

8 % 	 Ich könnte mir 
	 vorstellen, den Laden
	 mit Hofprodukten/
	 lokalen Produkten zu
	 beliefern (17 Personen)
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Wichtige Termine  
und Daten

Vorankündigung Bundesfeier 2026 

Die Kommission für Bildung und Gesellschaft 
Walkringen und der Gemeinderat laden herz-
lich zur Bundesfeier mit musikalischer Umrah-
mung ein.

Wann: 	 Freitag, 31. Juli 2026
Zeit: 	 ab 18.30 Uhr
Ort: 	 Schulhaus Walkringen

Es wird allen eine Bratwurst oder ein Vegi-
plätzli mit Brot und Senf offeriert. Für Getränke, 
Kaffee und Cake ist gesorgt. Diese werden wie-
derum günstig verkauft. 

Die Feier findet bei jedem Wetter statt. Wir freuen 
uns auf ein gemütliches Beisammensein.

Kommission Bildung und Gesellschaft
Gemeinderat Walkringen

Nächste Gemeindeversammlung

Montag, 22. Juni 2026
Die Gemeindeversammlung vom 22. Juni 
findet im Rüttihubelbad, Walkringersaal, 
Stiftung Rüttihubelbad, Rüttihubel 29, 
3512 Walkringen um 20.00 Uhr statt.

Geburtstage

Juni 2026

80. Geburtstag
10. Juni 1946	
Sufrin Monty
Leimern 200, 3513 Bigenthal

20. Juni 1946	
Zürcher Lydia
Vielmattstrasse 14, 3512 Walkringen

85. Geburtstag
2. Juni 1941	
Blatter Fritz
Hauptstrasse 26, 3512 Walkringen

9. Juni 1941
Imhof Erwin
Stadelweg 21, 3513 Bigenthal

92. Geburtstag
10. Juni 1934	
Gerber Adelheid
Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

17. Juni 1934
Wälti Kätheli
Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

93. Geburtstag
2. Juni 1933	  
Rohde Martha
Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

Juli 2026

80. Geburtstag
13. Juli 1946	  
Stocker Alfred
Moosweg 6, 3512 Walkringen

85. Geburtstag
2. Juli 1941	  
Muster Therese
Jegerlehn 263, 3513 Bigenthal

August 2026

80. Geburtstag
1. August 1946	  
Fuchs Hans
Neuhausmattweg 7, 3512 Walkringen

96. Geburtstag
4. August 1930	  
Aeschlimann Verena
Rüttihubel 29, 3512 Walkringen

20. August 1930	  
Mundwiler Ruth
Rüttihubel 30, 3512 Walkringen

(Bitte teilen Sie der Gemeindeverwaltung früh-
zeitig mit, wenn Ihr Geburtstag zukünftig nicht 
publiziert werden soll.)

Gemeindeverwaltung

Happy  
Birthday

 to you!

Grünabfuhr-Daten

Mittwoch 10.06.2026

Mittwoch 24.06.2026

Mittwoch 08.07.2026

Mittwoch 22.07.2026

Mittwoch 05.08.2026

Mittwoch 19.08.2026

Mittwoch 02.09.2026

Mittwoch 16.09.2026

Mittwoch 30.09.2026

Mittwoch 14.10.2026

Mittwoch 28.10.2026

Mittwoch 11.11.2026

Mittwoch 25.11.2026

Papiersammlung 2026

Mittwoch, 1. Juli 2026
Mittwoch, 21. Oktober 2026

Für die Agenda
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Infos aus unseren Schulen

Liebe Leserinnen und Leser
Nun steht bereits wieder das letzte  
Quartal des Schuljahres vor der Tür. Die  
Skilager sind vorbei, der Raiffeisen- 
zeichenwettbewerb und das erfolgrei-
che Frühlingskonzert. Im letzten Quartal 
stehen aber noch diverse Highlights be-
vor, unter anderem das Abschlusspro-
jekt der 9. Klasse, der Sporttag und eine 
Landschulwoche.

Zeichnungswettbewerb 2026

Meer entdecken
Manchmal tut es gut, einfach abzutauchen. Den 
Alltag hinter sich zu lassen und in eine Welt ein-
zutauchen, die geheimnisvoll, farbenprächtig 
und voller Leben ist. Genau dazu lud der 56. In-
ternationale Raiffeisen-Jugendwettbewerb ein 
– mit dem Thema «MEER ENTDECKEN!».

Zwischen Wasseroberfläche und Tiefsee 
gibt es unendlich viel zu bestaunen: schillernde 
Fische, majestätische Wale, geheimnisvolle 
Tiefsee-Wesen und leuchtende Korallenriffe. 
Doch die Ozeane sind nicht nur faszinierend, 
sondern auch bedroht und für unser Leben auf 
der Erde von zentraler Bedeutung. Mit diesen 
Gedanken im Hinterkopf machten sich unsere 
Schülerinnen und Schüler kreativ ans Werk.

Die Jahrgänge 2018–2020 zeigten uns ihre 
ganz persönliche Unterwasserwelt. Bunte Fi-
sche, fröhliche Meerestiere und fantasievolle 
Meereslandschaften schmückten ihre Werke.

Die Jahrgänge 2016–2017 tauchten ebenfalls 
in die magische Welt der Ozeane ein und 
brachten beeindruckende Meerestiere und ge-
heimnisvolle Tiefseebewohner zu Papier.

Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 
2012–2015 beschäftigten sich zudem mit der Be-
sonderheit und Verletzlichkeit unserer Ozeane.
Die ältesten Teilnehmenden der Jahrgänge 

2008–2011 beschäftigten sich schliesslich mit 
der grossen Frage, welche Rolle die Ozeane in 
unserem Leben spielen. Ihre Werke zeigten ein-
drucksvoll, wie wichtig die Meere für Klima, 
Sauerstoffproduktion und das Gleichgewicht 
unseres Planeten sind.

Es war beeindruckend zu sehen, mit wie viel 
Fantasie, Kreativität und auch Nachdenklich-
keit unsere Kinder und Jugendlichen dieses 
Thema umgesetzt haben. Die Bilder erinnerten 
uns daran, wie wertvoll und schützenswert die 
Unterwasserwelt ist.

Liebe Schülerinnen und Schüler, ihr dürft stolz 
auf eure Kunstwerke sein! Ihr habt nicht nur wun-
derschöne Bilder gestaltet, sondern auch ge-
zeigt, dass ihr euch Gedanken über unsere Um-
welt und die Zukunft unserer Meere macht.

Die schönsten Werke wurden am Abend des 
19. Februars 2026 dem heimischen Publikum in 
der Aula der Schule Walkringen präsentiert und 
ausgezeichnet. Frau Melanie Vögeli und Johan-
nes Tscherrig von der Raiffeisenbank führten 
durch die Preisverleihung und übergaben den 
glücklichen Gewinnerinnen und Gewinnern die 
Urkunden und einen Preis.

Nun werden alle Zeichnungen an die Raiffei-
senbank Schweiz weitergeleitet und nehmen 
am offiziellen Wettbewerb teil. Wir wünschen 
allen Teilnehmenden viel Erfolg – und vielleicht 
taucht ja das eine oder andere Bild noch ganz 
weit nach oben!

Die Gewinner zusammen mit ihren Zeichnun-
gen finden Sie auf der Homepage der Raiffei-
senbank Worblen-Emmental unter der Rubrik 
«News». Unten finden Sie den direkten Link.

Für das Lehrerkollegium
Margret Josi 

Frühlingskonzert  
der Schulen Walkringen

Weil im letzten Jahr der Platz in der Aula zu eng 
war, entschlossen wir uns das Frühlingskon-
zert in diesem Jahr in der Turnhalle durchzu-
führen. Am Abend des 18.März luden die 
Oberstufe, die Flöten- und die Mundharmoni-
kagruppe zu ihrem Konzert ein.

Arion Rudari, Monika Hofer und Irene Rom-
bini hatten wieder ein tolles Programm mit 
ihren Schülern und Schülerinnen auf die Beine 
gestellt.

Auch das Publikum erschien wieder sehr 
zahlreich und spendete bei allen Darbietun-
gen grossen Applaus. Zuerst begann die Band 
und spielte folgende vier Stücke: «Moonlight 
Shadow» von Mike Oldfield, «Bring me to Life» 
von Evanescence, «Stacy’s Mom» von Foun-
tains of Wayne und «What I’ve Done» von Lin-
kin Park. 

Als zweites folgte die Flötengruppe, bei der 
auch verschiedene Orffinstrumente zum Ein-
satz kamen, unter der Leitung von Irene Rom-
bini. Sie besteht aus Schüler und Schülerinnen 
der 2.–4. Klasse aus Walkringen und Bigenthal.

Danach folgten die Mundharmonikaspieler 
aus dem Bigenthal begleitet und geleitet von 
Monika Hofer.

Zum Schluss sangen die Schüler und Schü-
lerinnen der 7.–9. Klasse noch folgende Lieder: 
«Euphoria» von Loreen, «Make You Feel My 
Love» von Adele, «I love it» von Icona Pop feat. 
Charlie XCX und «Immerfort» von Herbert Grö-
nemeyer unter der Leitung von Arion Rudari. 
Als Zugabe folgte «Only You» von Yazoo.

Alle Schüler und Schülerinnen gaben ihr 
Bestes und der langanhaltende Schlussap-
plaus bestätigte ihren Erfolg. Vielen herzlichen 
Dank für euren Einsatz und euer Üben. Wir 
freuen uns schon aufs nächste Jahr.

Einen besonderen Dank möchten wir der 
«World of Music Veranstaltungstechnik» von 
Hans-Ruedi Zürcher aussprechen. Weil wir in 
die Turnhalle umzogen, brauchte er viel mehr 
Material und Zeit, damit alles bis in den hinters-
ten Winkel zu hören war. 

   Musikalische Schüler:innen
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Abschlussfilm der 9. Klasse  
am 24. und 26. Juni

Wir, die 9. Klässler der Schule Walkringen, ha-
ben uns dazu entschieden, als Abschlusspro-
jekt eine Film-Serie zu drehen. Im Moment sind 
wir daran, Ideen zu sammeln und Drehbücher 
zu schreiben. Auch müssen die richtigen Sets 
und die passenden Schauspieler und Schau-
spielerinnen ausgesucht werden. Die Produkte 
würden wir gerne am Mittwoch, 24. und Frei-
tag, 26. Juni auf dem Schulareal Walkringen 
präsentieren. Wir würden uns auf jeden einzel-
nen Besucher freuen.

9. Klasse der Schule Walkringen

Schulhandball

Dieses Jahr beteiligten sich drei Mannschaften 
an der Schülerhandballmeisterschaft. Je eine 
Mannschaft 6. und 7. Klasse Mädchen und eine 
7. Klasse Knaben. Alle drei konnten sich für das 
Kantonale Finalturnier qualifizieren. 

Dieses Turnier fand am 26. April in Köniz 
statt. Die Mädchen der 6. Klasse massen sich 
mit 11 anderen Mannschaften und beendeten 
das Turnier auf dem 9. Rang. Die Jungs der 
7. Klasse spielten in einer Sechsergruppe und 
gewannen gegen Progy Thun (12:10), Fireballs 
Nidau (13:2), Steffisburg (13:5) und Büren a. A. 
(14:6). Nur gegen Münsingen verloren sie in ei-
nem spannenden Spiel 7:9. Sie beendeten das 
Turnier auf dem hervorragenden zweiten Platz.

Die Mädchen der 7. Klasse spielten in zwei 
Gruppen à vier Mannschaften und gewannen 
alle drei Gruppenspiele gegen Steffisburg 
(11:4), Fireballs Nidau (9:3) und Thun (8:5). Im 
Final spielten sie gegen den anderen Gruppen-
sieger Lyss, gewannen 9:8 und beendeten das 
Turnier als Bernischer Kantonalsieger. Nun 
können sie am 14. Juni in Steinmaur (Zürich) um 
den Schweizermeistertitel spielen.

Herzliche Gratulation allen Teams, ich bin sehr 
stolz auf euch!

Der Schulleiter, René Loosli

Weitere Neuheiten, Berichte und Links finden 
Sie jeweils aktuell auf unserer Homepage 
www.schulewalkringen.ch

   	 Von links nach rechts: Robin Eichenberger,  
Phillipe Gäbler, Marco Widmer,  
Fabian Sturzenegger und Louis Brand.

   	 Von links nach rechts: Mina de Roodt, Lara Wüthrich,  
Eliane Kläy, Marlen Bader, Elina Kobel, Amely Düllmann,  
und Lynn Wyss (vorne).

Angebote im Sommer

Unsere Wanderungen
zäme gmüetlech ungerwägs si

Wann Was Wie lange

Mittwoch, 17. Juni Schynige Platte
Ausweichdatum: Freitag, 19. Juni 
Anmeldung bis 10. Juni

1 h. 30 Min. (2 Std. 30) 
Auf/Ab: 240 m

Mittwoch, 15. Juli Höhenweg Mürren 
Ausweichdatum: Freitag, 17. Juli
Anmeldung bis 08. Juli

1 h 40 Min.
Auf/Ab: 397/128 m

 

Unsere Rad-Touren
zäme üsi Region erkunde

Wann Was Wie lange

Freitag, 29. Mai Oschwand – Luterbach
09.00 Uhr Bahnhof Walkringen

34 km, Auf/Ab: 552 m

Freitag, 26. Juni Schleumen – Burgdorf
09.00 Uhr Bahnhof Walkringen

48 km, Auf/Ab: 829 m

Freitag, 31. Juli Tagestour Oberaaargau
Anmeldung bis 14. Juli 2026
an: vreni.schneider@bluewin.ch 
oder 031 701 23 91

70 km, Auf/Ab: 1100 m

Führungen   
zäme öpis Nöis lehre kenne

Wann Was Wie lange

Mittwoch, 2. Juni Entdeckungen in Le Locle
Anmeldung bis 27. Mai

Kosten: CHF 25.–
(Fahrt, Führung, 
Unkostenbeitrag 50plus), 
Eintritt CHF 8.–

Samstag, 4. Juli Berufsfeuerwehr Bern
Anmeldung bis 19. Juni

Kosten: CHF 20.– 
(Führung, 
Unkostenbeitrag 50plus)

Wenn Sie ein Angebot von 50plus-walkringen interessiert,  
können Sie gerne teilnehmen, auch wenn Sie noch nicht 50plus sind! 

Weitere Informationen zum aufgeführten Angebot  
finden Sie auf www.50plus-walkringen.ch
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Mittagstisch

zäme ässe, zäme brichte, zäme sii

Wie freuen uns, Euch zum Mittagstisch begrüs-
sen zu dürfen und hoffen auf ein paar neue
Teilnehmer:innen.

Mittwoch, 27. Mai
Restaurant Sternen Walkringen
 
Mittwoch, 24.Juni
Restaurant Rüttihubelbad Walkringen

Mittwoch, 29. Juli
Restaurant Sternen Walkringen

Wie immer ist ab 11.30 Uhr im entsprechenden
Restaurant ein Tisch für Euch bereit. Die Kosten 
des Menus (ohne Getränke) betragen CHF 16.– 
und werden durch die Teilnehmenden bezahlt.

Aus organisatorischen Gründen ist eine An-
meldung bis am vorangehenden Freitag er-
forderlich.

Anmeldungen nehmen gerne entgegen:
Sandra Herren  079 654 68 70
Elisabeth Locher 031 701 08 05
Heidi Wittwer  079 506 02 13

Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht oder ab-
geholt werden möchte, kann dies bei der An-
meldung angeben.

www.csing.ch

a u r o r a Bern-Mittelland
        jederzeit erreichbar 031 332 44  44

Spitalackerstrasse 53, 3013 Bern, www.aurora-bestattungen.ch

Ihr Ansprechpartner im Todesfall und der Bestattung
      Gyan Härri, ihr Bestatter aus Enggistein und Team

Agentur Biglen
Nadja Lüthi
Hohle 16
3507 Biglen
M 078 902 12 01
www.emmental-versicherung.ch

Ihr regionaler Elektropartner
für eine sichere und starke Verbindung.

ISP Electro Solutions AG
Wikartswil 618
3512 Walkringen
Tel. 031 701 22 88
www.ispag.ch

Gewerbestrasse 19
3512 Walkringen

031 701 10 40
079 218 70 69
niklaus-metallbau.ch

Wikartswil 617, 3512 Walkringen
031 701 15 65, info@garage-widmer.ch

www.garage-widmer.ch

Reparaturen und Verkauf
aller Marken



VEREINE28 29

Fahrt ins Blaue

Weitere Infos auf:
www.frauenvereinwalkringen.ch

Seniorenausflug 2026

Wir laden alle Personen der Gemeinde Walkrin-
gen, Alter 70+, zur Fahrt ins Blaue ein. (Jüngere 
Begleitpersonen sind gegen Bezahlung herzlich 
willkommen!) Der Frauenverein Walkringen 
übernimmt alle Kosten (exkl. Getränke).

 
	

Mittwoch, 3. Juni 2026 
bei jeder Witterung

Abfahrt :	 12.15 Uhr 	 Wikartswil Schulhaus
		  12.20 Uhr Dorni 
			   (Haltestelle Postauto)
		  12.30 Uhr	Bahnhof Walkringen
		  12.35 Uhr	 Furth
		  12.40 Uhr	Bahnhof Bigenthal
		  12.45 Uhr	 Gomerkinden
Rückkehr:	 ca. 18.00 Uhr
Zvieri:	 1  Mit Fleisch
		  Heisser Beinschinken mit Kartoffelsalat 

		  2  Vegetarisch
		  Gemüseteller mit Röstikroquetten

Anmelden:	 bis Mittwoch, 21. Mai 2026 bei 
		  Renate Jeker: Tel. 078 897 60 66 	
		  renatejeker@bluewin.ch
		  oder Renate Assandri: 
		  Tel. 079 624 71 60	
		  renate@assandri.ch

Schweiz Bewegt – Gemeinde Duell 
vom 1.–31. Mai 2026 

Bistro Frauenverein Walkringen

Datum: 	 Mittwoch bis Freitag, 
		  27.–29. Mai 2026, abends
		  Sonntag, 31. Mai 2026, 
		  10.00–16.00 Uhr (Feines vom Grill)
Ort: 	 Schulhaus Walkringen
Helferinnen:	Wenn jemand Zeit und Lust hat, 
	 das Bistroteam zu unterstützen:

•	 an einem Abend 
•	 (Mittwoch bis Freitag) 
•	 am Sonntag beim  

Verpflegungsstand mit Gebäck

Wir freuen uns über eure Unterstützung! 
Bei Interesse meldet euch bei:
Renate Assandri, 079 624 71 60

Maibummel 2026

Anlässlich von «Schweiz bewegt» sammeln wir 
Bewegungszeit

Datum: 	 Mittwoch, 27. Mai 2026
Treffpunkt:	 18.30 Uhr beim Schulhaus  
		  Walkringen (Start + Ziel)

Komm doch auch mit! 
Nach dem Bummel geniessen wir Feines  
aus dem Bistro des Frauenvereins!

Kochen mit Kräutern
Gesund, geschmackvoll und lecker; die Gele-
genheit, Tipps und Tricks zu erhalten, um deine 
Küche auf natürliche Weise zu erweitern!

Datum:	 Freitag, 29. Mai 2026 (Zusatzkurs)
		  18.30 bis ca. 22.00 Uhr
Ort: 	 HW-Küche, Friederika Stiftung, 	
		  Walkringen
Kursleitung:	Ursula Rüfenacht und 
		  Christine Brönnimann
Kosten:	 CHF 30.– plus Lebensmittelkosten 	
		  für Mitglieder
		  CHF 35.– plus Lebensmittelkosten  
		  für Nichtmitglieder
Mitnehmen:	Küchenschürze und Behälter 
		  für Resten
Anmeldung:Bis 18. Mai 2026 bei
		  ursula.ruefenacht@bluewin.ch 	
		  oder 079 744 71 06
 

Anmeldung zum Seniorenausflug mit dem Frauenverein Walkringen

Wichtig – bitte alle folgenden Angaben bei jeder Art von Anmeldung mitteilen!

Name, Vorname	 ,  

Anzahl Personen	

Menu		          oder

Einsteigeort 	 	

1 2
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Tage der offenen  
Gärten Walkringen

Samstag, 22. August und Sonntag, 23. August

Wir öffnen unsere geliebten Gärten, Pflanz-
blätze, Terrassen und Balkone für ein paar 
Stunden an einem der beiden Tage. Ob Blu-
menbeete, Gemüseanbau oder auch nur Kü-
belpflanzen, wir lieben alles, was grünt oder 
blüht! 

Besuch herzlich willkommen, zum Bewundern, 
Austauschen und Plaudern. Du bestimmst, an 
welchem Tag und in welchem Zeitfenster du 
besucht werden willst.

Gewerbeverein Walkringen

Ehrung Abschlussprüfungen 

Der Gewerbeverein und die Gemeinde Wal-
kringen organisieren auch in diesem Jahr eine 
Feier zu Ehren junger Berufsleute mit guten 
Lehrabschlussprüfungen. Bitte melden Sie uns 
dafür Lehrabgänger/innen oder Mittelschul-
abgänger/innen mit einer Note ab 5.2 oder 
höher, welche ihren Lehrbetrieb oder ihren 
Wohnort in der Gemeinde Walkringen haben.

Dominik Siegenthaler, Präsident GVW
dominik.siegenthaler@steck-automobile.ch

Jugendliche & Gewerbe

Schüler/innen und Eltern erhalten an diesem 
Anlass die Möglichkeit sich über angebotene 
Berufslehren zu informieren und mit Ausbil-
dungsverantwortlichen in Kontakt zu treten.

Der Anlass findet am Donnerstagnachmittag, 
3. September 2026 statt.

Dominik Siegenthaler, Präsident GVW

Infos und Anmeldung bis Ende Juni bei 
Elisabeth Tellenbach, Tel. 079 382 20 68.

www.vv-walkringen.ch

www.vv-walkringen.ch

Yael Benfatto
dipl. Berufsmasseurin
Hauptstrasse 7 
3512 Walkringen
Telefon 079 604 04 00
 
info@massagestube.ch
www.massagestube.ch
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Ferienspass 2026

Der FERIENSPASS ist in den Sommerferien be-
reits zur Tradition geworden. Die Jugendkom-
mission (JUKO) Bern-Ost, der Kirchgemeinden 
Biglen, Grosshöchstetten, Konolfingen, Lin-
den, Oberdiessbach, Schlosswil, Oberhüni-
gen, Walkringen und Wichtrach organisiert 
den Ferienspass bereits schon zum 36. mal. 
Auch für den Sommer 2026 haben wir ein 
spannendes und abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. 

Wie zum Beispiel: Übernachten auf dem Bau-
ernhof, Survival Abenteuer, Bowlingkurs, Back-
spass, Kambly, Töpfern … und … und … und.

Schon heute möchten wir alle Kinder und 
Eltern darauf aufmerksam machen, dass die 
Kurse ab dem 6. Mai 2026 auf unserer Home-
page www.juko-ferienspass.ch gebucht wer-
den können.
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Schweiz.bewegt – das Gemeindeduell 

Gemeinsam aktiv sein! 

Im Mai 2026 ist es wieder soweit! Während des gesamten Monats können fleissig 
Bewegungsminuten für unsere Gemeinde gesammelt werden. Dabei zählt jeder Beitrag:  

Ganz egal, ob sportlich ambitioniert oder lieber gemütlich unterwegs. Alle können mithelfen, 
Walkringen im Wettkampf gegen eine andere Gemeinde an die Spitze des Duells zu bringen. 

Eröffnet wird das Gemeindeduell mit einem Kickoff-Anlass am Freitagabend, 1. Mai 2026. 
Gegen Ende des Monats folgt vom 27. bis 31. Mai 2026 ein verdichtetes 
Bewegungsprogramm. Dieses bildet den Endspurt und wird mit einem Abschlussevent 
gebührend zu Ende gebracht. 

Hast du Lust, Walkringen in Bewegung zu bringen und ein eigenes Angebot für Interessierte 
zu gestalten? Dann freuen wir uns über deine Idee! Melde dich bei Interesse direkt bei  
Sandra Kobel (079 479 63 52 oder kobel.s@bluewin.ch). 

Mit grosse Vorfreude grüsst  

das OK Schweiz.bewegt 

 

HIER KÖNNTE IHR INSERAT WERBEN!
INTERESSIERT?

Gerne gibt Ihnen die Gemeindeverwaltung Walkringen  
unter Telefon 031 701 00 22 nähere Auskunft!

Wikartswil 616 A 
3512 Walkringen
031 705 15 15
www.clz-carrosserie.ch
info@clz-carrosserie.ch
clz_ag
CLZ AG

www.

DORFTURNIER
SAMSTAG, 27. JUNI 2026

ab 11:00 Uhr

Spielmodus: Minimum 5 Spieler pro Team, Gruppen- &
Finalspiele

Spielereinschränkungen: Pro Team darf nur ein SFV-
lizenzierter Spieler gleichzeitig auf dem Spielfeld

stehen
Preise: Wanderpokal & Naturalgaben (Hammen)

Turniereinsatz: CHF 70.-

Jetzt anmelden!
Anmeldeschluss

11. Juni 2026

WM-ÜBERTRAGUNG
MIT BARBETRIEB

FREITAG, 26. JUNI 2026
BARBETRIEB AB 17:30 UHR

NORWEGEN - FRANKREICH
SENEGAL - IRAK

fcbiglen.1953
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Erleben & Staunen
Von Alpaka-Spaziergängen über Kinderschwingen 
und Haarkranzbinden bis zu Zauberei und Sensorium-
Workshops – ein abwechslungsreiches Programm 
erwartet Sie und Ihre Familie.

Marktstände
Unsere Werkstätten sowie regionale Anbieter 
präsentieren Handwerk und Kulinarik aus der Region.

Mehr Infos zum Rüttihubel Fest:  
ruettihubelbad.ch oder 031 700 81 81

Essen & Trinken
Freuen Sie sich auf ein reichhaltiges Grill- 
und Salatbuffet sowie frisch Gebackenes 
aus der hauseigenen Bio-Backwerkstatt.

Musik & Gesang
Die Musikgesellschaft Walkringen und  
der Jodlerklub Frohsinn Heistrich 
erfreuen Ohren und Herzen über Mittag.

Stiftung Rüttihubelbad
Rüttihubel 29
3512 Walkringen  
ruettihubelbad.ch

Wir fördern
Kultur im Emmental.

RÜTTi
HUBEL
fest

Samstag, 27. Juni 2026
10 Uhr — 17 Uhr

Markt ∙ Spiele ∙ Essen ∙ Sinne erleben
Wettbewerb mit attraktiven Preisen!

Feiert mit uns einen bunten Sommertag 
voller Erlebnisse für Gross und Klein.
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IG-Biodiversität 

Exkursion, Führung  
Hechtenloch & Naturliturgie 
Vorankündigung: 15. August 2026

Programm: Besammlung 15.00 Uhr Bahnhof 
Walkringen, gemeinsame Fahrt mit dem Auto 
nach Münsingen, Führung vom Hornusser-
haus Münsingen der Giesse entlang zum Hech-
tenloch, Naturliturgie mit Pfrn. Silke Mattner, 
Ausklang beim gemeinsamen Bräteln.

IG Biodiversität und Kirchgemeinde Walkringen 

Walkringer

Neophyten-Aktionstag
Samstag, 27. Juni, 10–14 Uhr, Schulhaus Walkringen

• Bringen Sie Ihre invasiven Neophyten zum Entsorgen
• Beratung durch geschulte Personen und IG Biodiversität
• Anschauungs- und Infomaterial
• … und gegen den Durst: Getränke sind offeriert

Kirschlorbeer, Drüsiges Springkraut, 
Einjähriges Berufskraut, Kanadische 
Goldrute, Sommerflieder, …

Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen. 
Durch den Menschen sind sie als Nutz- oder 
Gartenpflanzen zu uns gekommen oder 
ungewollt eingeschleppt worden. Die meisten 
gebietsfremden Pflanzen sind eine Bereiche-
rung und gefährden weder Mensch noch Natur. 

Doch bei einem Teil von ihnen handelt es sich 
um invasive Neophyten. Diese fallen durch 
ihren üppigen Wuchs, ihre rasche Verbreitung 
und die Verdrängung der einheimischen Arten 
auf. Sie schaden der Biodiversität und können 
gesundheitliche Probleme oder Einbussen in 
Land- und Forstwirtschaft verursachen. Einige 
Arten sind sogar verboten – und dürfen weder 
verpflanzt noch als Strauss verschenkt werden.

Um die Verbreitung der invasiven Neophyten 
zu bremsen, ist die korrekte Entsorgung zentral. 
Am Walkringer Neophyten-Aktionstag steht 
Ihnen dafür auf dem Schulhausareal eine Mulde 
zur Verfügung.

Pflanzen Sie anstelle exotischer Arten 
einheimische Blumen, Sträucher oder 
Bäume. 

Einheimische Pflanzen haben positive 
Auswirkungen auf Mensch und Natur:
– Sie fördern Schmetterlinge und Vögel.
– Sie blu ̈hen schön und locken Honig- und 

Wildbienen an.
– Die meisten wachsen langsam und benötigen 

wenig Pflege.
– Bei einigen sind Blu ̈ten oder Fru ̈chte essbar.
– Es gibt auch immergru ̈ne einheimische 

Sträucher – z.B. als Ersatz für Kirschlorbeer.
– Viele bieten sich im Winter (Äste mit Knospen) 

oder im Sommer als Blumenstrauss an.

Bitte helfen Sie mit, invasive Neophyten 
auf unserem Gemeindegebiet – im Garten 
oder in Ihrem Wald – gezielt zu bekämpfen.

Gemeinde Walkringen & 
IG Biodiversität Walkringen 

Weitere Infos
(weu.be.ch)

Informationen aus  
der SVP Sektion Walkringen

Die Regierungsrats- und Grossratswahlen vom 
März waren für die SVP erfolgreich. Im ganzen 
Kanton konnten sieben Sitze dazugewonnen 
werden. In unserem Wahlkreis Mittelland-Süd 
haben wir einen Sitz mehr erreicht, und es hat 
nicht viel gefehlt, dass es sogar noch ein zwei-
ter geworden wäre.

Erfolgreich waren die Wahlen auch für unseren 
Präsidenten Ronny Thöni, der 7561 Stimmen er-
hielt. In Walkringen erreichte er mit 253 Stim-
men das zweitbeste Resultat. Dies beweist, 
dass er mit seinem Engagement für unsere 
Partei und auch für unser Dorf vieles richtig 
macht. Vielen Dank für das entgegenge-
brachte Vertrauen.

Die Stimmbeteiligung lag bei 29.6 % was fast 
5 % unter dem kantonalen Durchschnitt. Da ist 
also noch Luft nach oben. Die nächste Chance 
dazu ist am 14. Juni 2026 bei den nächsten Kan-
tonalen Abstimmungen. 

Die Parteiversammlung findet am Montag, 
1. Juni 2026 um 19.30 Uhr im Sternen statt. Die 
SVP Walkringen plant auch dieses Jahr wieder 
einen Anlass und freut sich schon jetzt auf 
zahlreiches Erscheinen. Zudem planen die vier 
SVP-Sektionen Arni, Biglen, Landiswil und Wal-
kringen gemeinsam einen kombinierten Aus-
flug ins Bundeshaus und ins Rathaus.

Über beide Anlässe werden wir zu gegebener 
Zeit informieren.

SVP Sektion Walkringen
Der Vorstand



Gemeindeverwaltung Walkringen
Telefonnummer 031 701 00 22
gemeinde@walkringen.ch
www.walkringen.ch

Öffnungszeiten Schalter
Montag		 –		  14.00–18.00
Dienstag	 –		  14.00–17.00
Mittwoch	 08.00–12.00	 –
Donnerstag	 08.00–12.00	 –
Freitag		  –		  –

Öffnungszeiten Telefon
Montag		 08.00–12.00	 14.00–18.00
Dienstag	 08.00–12.00	 14.00–17.00
Mittwoch	 08.00–12.00	 –
Donnerstag	 08.00 –12.00	 14.00–17.00
Freitag		  –		  –


